
 
 

Liebe Eltern, 
 
unser zweites Schulhalbjahr hat vor einigen Tagen begonnen und sicher 
haben Sie bereits durch Ihr Kind erfahren, dass es einige Neuerungen an 
unserer Schule gibt.  
Das Wichtigste zuerst: 
 

Unsere Schule mit   und Hand 
hat endlich eine neue Rektorin! 

 
Bei einem Interview erfahren Minel und Steven aus 
der 6b einiges von Ihr: 
Frau Kiesner ist seit Beginn des zweiten Halbjahres 
nun bei uns. Sie kommt von der Birger-Forell-
Grundschule in Wilmersdorf. Dort war sie als 
Klassenlehrerin tätig und hat gleichzeitig als 
Fachseminarleiterin Lehrer ausgebildet. 
Von sich selbst sagt sie, sie sei optimistisch, positiv, 
gut gelaunt und erfreue sich auch an Kleinigkeiten.  
Sie spielt Klavier, malt und kocht gern und findet es 
an unserer Schule bisher ganz spannend. Einige 
Dinge, die verändert werden könnten, hat sie auch schon entdeckt. Da wären 
beispielsweise die Toiletten und die Gänge im Altbau.  
 
Wir alle freuen uns auf eine gewinnbringende Zusammenarbeit. 
 
Aber nicht nur Frau Kiesner ist neu zu uns gekommen, sondern auch Frau 
Ross ist nach einer längeren Auszeit wieder bei uns. Neben ihrem Unterricht 
hat sie auch spontan wieder die Betreuung des Antolin-Leseprojekts 
übernommen. Wir hoffen nun bald wieder die erfolgreichen Leser unserer 
Schule auszeichnen zu können. 
Außerdem ist die erneute Einstellung von Frau Schwiecker genehmigt worden. 
Ihr begeisterndes Angebot „Französisch für Anfänger“ bleibt für unsere 5. 
und 6. Klassen also weiterhin bestehen. 
In den Unterrichtsplan der 5. und 6. Klassen wurde ab sofort jeweils eine 
Stunde „Soziales Lernen“ aufgenommen. Wir hoffen dadurch mit unseren 
Schülern wichtige soziale Kompetenzen erarbeiten und erproben zu können. 
Vertiefen kann man diese Erfahrungen auch wieder in unserem WUV 
„Streitschlichter“. 
Für unsere Erstklässler bieten wir ab sofort zwei Arbeitsgruppen an. Sie 
können die Schreibwerkstatt besuchen oder sich in der AG-Musik mit dem 
kleinen Gespenst und seinen Freunden beschäftigen. 



 
Aktive Eltern unterstützten uns auch dieses Mal wieder auf vielfältige Art. 
Unter anderem nahmen sie an der Aktion „Tulpen für Tische“ teil, die von 
vielen kleinen „Helferlingen“ aus unterschiedlichen Klassen unterstützt wurde. 
So konnten sie am Valentinstag  570, - € einnehmen. 
Ebenso ging die Arbeit an unserer Schülerbücherei und den  Leseecken mit 
vereinten Kräften gut voran. 
 
Selbstverständlich haben auch unsere Schüler in den letzten Wochen viel 
Neues erlebt. 
Unser Lesetag unter dem Motto „Weihnachten“ war ein Erfolg und brachte 
viele neue Anregungen und Erkenntnisse bei Schülern und Lehrern. 
Die Klassen 5a und 6b beschäftigten sich mit dem Text „Weihnachtsabend“ 
von Charles Dickens und sahen sich Ausschnitte aus einer Aufführung des 
Stückes als Video an. Die Klasse 6a sah passend zu ihrer Deutschlektüre den 
Film „Stern ohne Himmel“. In der 5b arbeitete man mit Märchen und in der 4a 
wurden interessante Buchvorstellungen durchgeführt. Gemeinsam wurde die 
Geschichte „Die Leihgabe“ gelesen. Die 3a las und spielte Pipi Langstumpf, 
während die 3b es sich bei Buchvorstellungen gemütlich machte. Die Klassen 
1a und 1b kauften gemeinsam ein, putzten und schnitten Gemüse und 
kochten daraus eine leckere Buchstabensuppe mit Würstchen. Köstlich!!!  
 
Der Weihnachtsbasar unseres Hortes wurde von den Klassen 6b und 3b 
unterstützt. 
Auch im Rahmen des katholischen Religionsunterrichts wurden unsere 
Schüler auf die Weihnachtszeit vorbereitet. Weihnachtskerzen, kleine Bücher 
mit der Weihnachtsgeschichte, Schriftrollen und Malereien fertigten unsere 
Schüler an. Zuvor hatten unsere Jüngsten, die 1a, fleißig in der Schulküche 
Martinsgänse gebacken und Sankt Martin mit einem großen Laternenumzug 
und Lagerfeuer in der Gemeinde St. Annen gefeiert. Die Klasse 5a  hatte eine 
große Collage zum Thema „Schöpfung“ erstellt, während die 6a eine Umfrage 
über „Christliche Feste“ durchführte. 
Am letzten Schultag vor den Weihnachtsferien fand unsere traditionelle 
Weihnachtsfeier in der Sporthalle statt. Neben Liedern und Gedichten wurde 
auch eine akrobatische Einlage durch die Klassen 4b und 5a dargeboten. Ein 
toller Abschluss vor den Ferien! 
  
Zwischenzeitlich besuchten die 4. Klassen die Kinderoper „Robin Hood“. Sie 
waren vom Bühnenbild begeistert, konnten aber dem Gesang nur wenig 
abgewinnen. Die 5a besuchte eine Konzertprobe der Komischen Oper und die 
Drittklässler schauten und hörten sich das Kinderkonzert „Vom Schlafen und 
Aufwecken“ an. Aber das war noch nicht alles, außerdem waren die 3a im 
Vogelpark Teltow und die 3b im Planetarium.  
 
Im Jahr 2009 unternahmen die größeren Schüler bereits einen tollen Ausflug 
zur Eisbahn Lankwitz. 150 Schüler, vom Anfänger bis zum Könner, tummelten 
sich fröhlich und rücksichtsvoll auf dem Eis. 



Für die kommenden Wochen sind bereits wieder zahlreiche Unternehmungen 
geplant. 
Ein Höhepunkt wird sicher unser zweiter Lesetag werden. Er steht dieses Mal 
unter dem Motto „Detektivgeschichten“ anlässlich des 150. Geburtstages 
von Sir Arthur Conan Doyle. Er veröffentlichte die Abenteuer des 
Meisterdetektivs Sherlock Holmes und dessen Freundes Dr. Watson. 
 
Ende März werden sich die Schüler der 5b und im Mai die Schüler der 5a in 
einem Computerkurs auf den neuesten Stand bringen. Wir hoffen alle, dass 
sie ihr Wissen dann in unserem neuen Computerraum anwenden können. 
Die noch fehlende Technik wurde Mitte Februar endlich geliefert und so wird 
der Raum hoffentlich bis Mitte März wieder allen zu Verfügung stehen. 
 
Die Schüler unserer 6.Klassen bewerben sich zurzeit an den von ihnen 
gewünschten Oberschulen. Eine spannende Sache, die manch einen recht 
viele Nerven kostet. Wenn sie diese Zeit hinter sich haben, sollen sie sogar 
noch einen Schritt weiter gehen und die Schüleruni besuchen. Wir haben uns 
angemeldet und hoffen nun auf eine positive Rückmeldung. 
Ähnlich geht es der Klasse 3b, sie wartet auf einen positiven Bescheid, um 
gemeinsam mit einem Künstler ein Projekt zu bewegten Objekten 
durchführen zu können. 
Ganz sicher freuen sich aber die 5.Klassen und die Klasse 3a, denn sie fahren 
auf Klassenfahrt nach Blossin und nach Werbellin. Viel Spaß allen 
Teilnehmern! 
 
Angedacht sind auch noch weitere Aktionen, aber nicht alles kann zeitgleich 
durchgeführt werden.  
Neben der Verschönerung des alten Schulhauses, sollte auch unser Garten in 
einigen Teilen eine Neugestaltung erfahren.  
Eine bereits stattfindende Zusammenarbeit mit Lesepaten sollte noch 
intensiviert werden und zahlreiche Arbeiten aus dem Unterricht könnten für ein 
größeres Publikum präsentiert werden.  
Auch sonst mangelt es uns nicht an Ideen, aber manchmal an Zeit, denn ganz 
nebenbei sollten wir auch Zeit zum Lehren und Lernen finden. 
 
In diesem Sinne wünschen wir allen Schülern und Eltern ein erfolgreiches 
weiteres Schuljahr. 
 
 
 
Das Kollegium der Giesensdorfer Grundschule, 

der Schule mit   und Hand 
 
 
 


